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FUTURE PERFECT IM VIEHPLÄTZCHEN-VIERTEL

Als Projekt zum Mitmachen präsen-
tierten Schülerinnen und Schüler 
des Thomas-Eßer-Berufskollegs im 
Juni 2014 an verschiedenen Orten 
im Viertel erneut eine Kunstaktion 
im Rahmen des Sanierungsprojekts 
„Soziale Stadt Viehplätzchen Viertel 
Euskirchen“. 

Unter dem Motto „Vollendete Zukunft 
– Future Perfect“ erarbeiteten die 
Beteiligten unter Anleitung der Künst-
lerin Iris Hoppe ortsbezogene Inter-
ventionen im Viehplätzchen Viertel, 
die sich mit der möglichen Zukunft 
des Viertels beschäftigen. Die Ergeb-
nisse der künstlerischen Umsetzung 
konnten während zweier Aktionstage 
Ende Juni im öffentlichen Raum sowie 
in leer stehenden Ladenlokalen be-
sichtigt werden und luden an einigen 
Stationen das Publikum zur Teilhabe 
ein.
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DIE BETEILIGTEN

Aktiv

Schülerinnen und Schüler des Tho-
mas Eßer-Berufskollegs Euskirchen: 
Unterstufe der Fachschule für Sozi-
alpädagogik ESPA13 und B13 sowie 
das Berufsgrundschuljahr AGSP13 

Projektbegleitung

Iris Hoppe, freie Künstlerin 

Anna Dietz und Christina Litzenroth, 
TEB Euskirchen
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VOM KOPF . . . 

In einer mehrwöchigen Vorbereitungs-
phase traten die Schülerinnen und 
Schüler in Kontakt mit Ansässigen 
bzw. Besuchern des Viertels, um in ei-
ner künstlerischen Feldforschung vor 
Ort deren Bedürfnisse, Geschichten, 
Wünsche und Erfahrungen zu sam-
meln. Reale Gegebenheiten, Hand-
lungsmöglichkeiten und Zukunftsvisi-
onen wurden so zu Ausgangspunkten 
für eine künstlerische Auseinanderset-
zung mit dem Viertel.

Die Ergebnisse dieser Untersuchung 
wurden mit unterschiedlichen Medi-
en künstlerisch transformiert und als 
interaktive und standortbezogene 
Interventionen im Viehplätzchen 
Viertel umgesetzt. Die konzeptionelle 
und ästhetische Gestaltung durch die 
Schülerinnen und Schüler wurde or-
ganisatorisch und koordinatorisch von 
der Künstlerin Iris Hoppe unterstützt. 
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Einige der Konzepte wurden in leer 
stehenden Ladenlokalen vorbereitet, 
andere Aktionen fanden direkt im 
öffentlichen Raum statt.

Anschließend wurden die künstle-
rischen Produktionen der Schüle-
rInnen im Rahmen einer zweitägigen 
Ausstellung/Aktion für die Öffentlich-
keit sichtbar und zugänglich gemacht. 

1 Rastplätzchen
Hochstraße 25

2 Zukunftswünsche
Hochstraße-Bischofstraße-Kapellenstraße

3 Jahrmarkt
Bischofstraße 7

4 Kugelfeld
5 Kleidung verbindet
6 Inosanto Kali

Rüdesheimer Platz
7 Bunt 

Kapellenstraße 31
8 Ton-Räume

Kapellenstraße 7 - Hochstraße 25
9 Guerilla-Planting

Gesamtes Viehplätzchen Viertel
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. . . IN DIE ÖFFENTLICHKEIT
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DIE PHILOSOPHIE 

Das Projekt ist ein „SocialCommuni-
tyProject“, in dem die Schülerinnen 
und Schüler exemplarisch in einem 
sozialen und städtebaulichen „Labor“ 
ausprobieren konnten, in wie weit 
selbst erdachte Utopien und Gestal-
tungsträume umsetzbar sind. 

So kann dieses Projekt als eine Art 
„Zeitraffer“ (future perfect) gesehen 

werden, in dem die Beteiligten erfah-
ren, wie viel Einsatz es bedarf, einmal 
gefestigte Strukturen aufzubrechen 
und als Pioniere einer neuen Idee 
voranzugehen und auch dafür einzu-
stehen.

In wie weit eine Zukunft überhaupt als 
„vollendet“ im Sinne von „selbst lau-
fend“ oder „abgeschlossen“ gesehen 

werden kann, hallt als Kernfrage des 
Projektes nach. Wie entwickelt sich 
das Viertel weiter und welche Im-
pulse wirken nach oder werden weiter 
getragen? Auf jeden Fall liegt es in 
der Verantwortung jedes Einzelnen, 
die zukünftigen Entwicklungen mit zu 
tragen und ein angenehmes und kon-
struktives Miteinander zu leben.
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DER RUNDGANG 

Während eines ausgiebigen Rund-
gangs durch das Viertel besichtigten 
Angehörige der Schulen und der 
Euskirchener Verwaltung sowie die 
interessierte Öffentlichkeit die Ergeb-
nisse der künstlerischen Interventi-
onen im Raum.

Einige Aktionen animierten zum Mit-
machen und ließen Raum für Diskus-
sionen.
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Hochstraße/Bischofstraße/Kapellen-
straße - Öffentlicher Raum

Mitmachaktion: Zukunftswünsche mit 
Kreide auf Bürgersteig und Fahrbahn 
schreiben

Realisierung ?

ZUKUNFTSWÜNSCHE
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RASTPLÄTZCHEN

Hochstraße 25 

Chillen im Viehplätzchen mit Café mit 
Workshop „Girlanden häkeln“ von der 
Schülerin Swetlana Werner

Realisierung TEB Klasse Fachschule 
für Sozialpädagogik
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Bischofstraße 7

Video-Projektion Kirmes mit State-
ments aus dem Viertel

Mitmachaktion: Dosenwerfen

Realisierung TEB Klasse Fachschule 
für Sozialpädagogik

JAHRMARKTJ A H R M A R K T
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Boulefeld Rüdesheimer Platz

Seht her: dieser Ort ist bespielbar!

Realisierung??

KU G ELORT
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Rüdesheimer Platz

Streetart mit Kleidung aus dem Viertel 
(Girlanden, Sitzmobiliar)

Realisierung TEB Klasse Berufs-
grundschuljahr unter Mitwirkung von 
„Quilts“ Henna Schaefer, Kapellen-
straße 26

KLEIDUNG   ҉
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҉   VERBINDET
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Rüdesheimer Platz

Stockkampfkunst: 5-Min.-Performance 
und anschließender Mitmach-Work-
shop durch die SchülerInnen Sabine 
Gruß und Alexander Ewald

Realisierung TEB Klasse Fachschule 
für Sozialpädagogik
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Kapellenstraße 31

Neu-Gestaltung des Ladenlokals 

Realisierung TEB Klasse Fachschule 
für Sozialpädagogik und Berufsgrund-
schuljahr
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Kapellenstraße 7, Musikgeschäft Ja-
cobs und Hochstraße 25, Hinterhof

Musikperformances 

Realisierung 
Philipp Heimes (Saxophon) und 
Elsa Pankraz (Panfl öte)

TON-RÄUME
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Gesamtes Viehplätzchen Viertel

Mitmachaktion: Blumen verschenken 
und zum Pfl anzen anleiten

Realisierung TEB Klasse Berufs-
grundschuljahr
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DANK

Die Auszubildenden des Thomas-
Eßer-Berufskollegs haben mit ihren 
Lehrerinnen Frau Dietz und Frau 
Litzenroth in Begleitung der Künstle-
rin Iris Hoppe eine beeindruckende 
„Viertel füllende“ Kunstinstallation in 
die Tat umgesetzt und so im Viertel 
- zumindest temporär - zum Dialog 
anregende Blickwinkel auf das Viertel 
sichtbar gemacht. Ihrem Einsatz gilt 
besonderer Dank.

Eine solch vielseitige Kunstaktion 
bedarf auch einer großen Bereitschaft 
zur Teilhabe in der Bevölkerung. Wir 
bedanken uns daher recht herzlich für 
die Unterstützung bei

Musikfachgeschäft Jacobs • „Quilts“ 
Henna Schaefer • Immobilien Wiss-
kirchen • Michael Weber • Immobilien 
Embgenbroich • Caritas Kleiderladen 
„Stoffwechsel“ • DRK Kleiderkammer 

• Immobilien Weber • Kampfkunst 
Club • „Praxis Lebensweg“ Sabine 
Renner • Blumen „Die Blattlaus“ • 
Home & Design • Obi Euskirchen • 
JunFan/JeetKuneDo & Filipino Kali 
Akademie Deutschland unter der 
Leitung von Udo Müller

sowie der Anwohnerschaft, die nach 
wie vor den Prozessen im Viertel neu-
gierig gegenübersteht.




